
Musterbeispiel: Gleichungen lösen durch Umformen

ganz klar: Mathematik 4
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Zum Lösen der Gleichung werden Äquivalenzumformungen angewendet. Das heißt, man muss auf beiden 
Seiten der Gleichung dieselben Rechenoperationen vornehmen, damit die Gleichung äquivalent (gleich­
wertig) bleibt.

	 –60 = 8x – 4
	 8x – 4 = –60	 | + 4
	 8x – 4 + 4 = –60 + 4
	 8x = –56	 | ÷ 8
	 8x ÷ 8 = –56 ÷ 8
	 x = –7     
Probe:
	–60 = 8 · (–7) – 4
	–60 = −56 – 4	 Bei der Probe wird die Lösung für x
	–60 = −60	 in die Gleichung eingesetzt. 
  	    ✓

Merke

Man darf
– beide Seiten vertauschen
– �auf beiden Seiten dieselbe Zahl  

addieren oder subtrahieren
– �beide Seiten mit derselben Zahl (≠ 0) multiplizieren  

oder durch dieselbe Zahl (≠ 0) dividieren.

Löse die Gleichung!

4x(3x – 2) = 12x² + 16
	
1. 	 Klammer auflösen

2. 	� Nachdem auf beiden Seiten gleich 
viele x² sind, heben sich diese auf.

3. 	� Durch Umformung alle Variablen x  
auf eine Seite und alle Zahlenwerte  
auf die andere Seite bringen

4. 	 x berechnen

	4x(3x – 2) = 12x² + 16

	12x² – 8x = 12x² + 16   

    	 –8x = 16	 | ∶(–8)

            	 x = –2
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